
T H O M P S O N - S A L I S C H  ¹  

Vereinfachte Orthograhie ² 

Nlaka’pamux ³ 

1 andere Bezeichnungen: Th.-River-S., Nlaka’pamux 
2 siehe unten Anmerkung 3 

3 andere Eigennamen: Nlheˀkepmxcín, Nlhaˀkápmx 

 

Schrift Laut Schrift Laut Schrift Laut Schrift Laut Schrift Laut Schrift Laut 

a a g’ ɣ’ l’ l’~ˀl q q t’ t’ x x 

â ə̱ h h lh ɬ q’ q’ th θ¹ xw xʷ 

c ʕ i i m m qw qʷ tl’ t͡ ɬ’ y j 

c’ ʕ’~ˀʕ î i̱ m’ m’~ˀm qw’ qʷ’ ts t͡ s y’ j’~ˀj 

cw ʕʷ k k n n qx χ ts’ t͡ s’ z z 

cw’ ʕʷ’~ˀʕʷ k’ k’ n’ n’~ˀn qxw χʷ tss t͡ ʃ z’ z’~ˀz 

e e kw kʷ o o s s u u ’ ʔ 

ê ə kw’ kʷ’ p p ss ʃ w w   

g ɣ l l p’ p’ t t w’ w’~ˀw   

1 nur in der amerikanistischen Othographie benutzt, wahrscheinlich zur Darstellung englischer Lehnwörter und Eigennamen 

 

Anmerkungen: 

1. Klassifikation: Amerindische Sprachen > (Nord-Zentral-Amerindisch > Nord-Amerindisch > Almosanisch-
Keressiouanisch > Almosanisch > Mosanische Sprachen >) Salisch-Sprachen > Binnen-Salisch > Nord-Bin-
nen-Salisch. 

2. Status: Thompson-Salisch hat als nur lokale Umgangssprache keinen offiziellen Status. 

3. Verwendung: Eine allgemein anerkannte Orthographie gibt es für das Thompson-Salische nicht. Angesichts 
der zahlreichen konsonantischen Phonem-Varianten ist es auch schwierig, diese Unterschiede innerhalb 
einer Lateinschrift zu markieren.  
Neben der von amerikanischen Linguisten benutzten Orthographie, die teilweise phonetische Symbole be-
nutzt, gibt es die sog. „Bouchard-Orthographie“, die mit den Buchstaben des lateinischen Alphabets aus-
kommt und zur Unterscheidung der Phoneme diakritische Zeichen benutzt, allerdings hinsichtlich der Vo-
kale – im Gegensatz zur amerikanistischen Orthographie – kein klares Bild der Aussprache wiedergibt.  
Beiden Orthographien gemeinsam ist, dass sie – abgesehen von Eigennamen – nur Kleinbuchstaben be-
nutzen.  
Die obige Tabelle zeigt eine vereinfachte Orthographie, die leicht über die Tastatur technischer Schreibge-
räte (Computer) benutzt werden kann. 

4. Da das Thompson-Salische wie alle Salisch-Sprachen arm im Gebrauch von Vokalen ist, kommt es in star-
kem Maße zu längeren vokallosen Konsonantenfolgen, sodass zur besseren Aussprache vielfach ein epen-
thetisches [ǝ] eingefügt wird. 

5. Die Wortbetonung wird meist mit einem Akut ›´‹ angezeigt. 
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